5 StR 33/08

BUNDESGERICHTSHOF

BESCHLUSS

vom 4. Marz 2008
in der Strafsache
gegen

wegen unerlaubten Handeltreibens mit Betaubungsmitteln u. a.



Der 5. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat am 4. Marz 2008

beschlossen:

Die Revision des Angeklagten gegen das Urteil des Landge-

richts Berlin vom 27. August 2007 wird — auch soweit es den
Mitverurteilten |. betrifft — mit der Maligabe (§ 349
Abs. 4 StPO) nach § 349 Abs. 2 StPO als unbegriundet ver-

worfen, dass der Angeklagte und der Mitverurteilte, soweit

sie wegen in Tateinheit begangener unerlaubter Abgabe von

Betaubungsmitteln als Personen Uber 21 Jahren an eine

Person unter 18 Jahren verurteilt worden sind, lediglich des

Versuchs schuldig sind.

Der Beschwerdefluhrer hat die Kosten des Rechtsmittels zu

tragen.

Grinde

Das Landgericht hat den Angeklagten wegen (gewerbsmaRigen) uner-

laubten Handeltreibens mit Betaubungsmitteln in Tateinheit mit unerlaubter

Abgabe von Betaubungsmitteln als Person Uber 21 Jahre an eine Person

unter 18 Jahren zu einer Freiheitsstrafe von zwei Jahren und neun Monaten

verurteilt. Den nicht revidierenden Mitverurteilten I. hat das Landgericht

deswegen und zugleich wegen Widerstandes gegen Vollstreckungsbeamte

zu einer Gesamtfreiheitsstrafe von einem Jahr und sieben Monaten verurteilt,

deren Vollstreckung es zur Bewahrung ausgesetzt hat. Die Revision des An-

geklagten fuhrt auf die Sachrlge, auch hinsichtlich des Nichtrevidenten I.

, lediglich zu einer Abanderung des Schuldspruchs. Im Ubrigen ist das

Rechtsmittel unbegrindet im Sinne des § 349 Abs. 2 StPO.



1. Nach den Urteilsfeststellungen verfugten der Angeklagte und der
Mitverurteilte am 9. Februar 2007 Uber mindestens 70 Gramm Haschisch
und Marihuana, die sie gewinnbringend verauf3ern wollten, um von dem Er-
|6s einen Teil ihres Lebensunterhaltes zu bestreiten. Das Rauschgift war be-
reits in Portionen (,Tutchen“) von etwa einem Gramm aufgeteilt und ver-
kaufsfertig verpackt. In Ausfuhrung des Tatplans veraul3erten der Angeklagte
und |. diese Verkaufsmengen zusammen mit dem 18-jahrigen Zeugen
S. , der fur seine Hilfe 20 Euro erhalten sollte, am Neuen Kreuzberger
Zentrum in Berlin-Kreuzberg an eine Vielzahl unbekannter Konsumenten.
Nachdem die Polizei das Geschehen zunachst 90 Minuten lang beobachtet
hatte, nahm sie den Angeklagten, den Mitverurteilten und S. fest.
Beim Zugriff der Polizeibeamten hatte der zu diesem Zeitpunkt 16-jahrige
Zeuge H. , dem man sein jugendliches Alter deutlich ansah,
den Geldbetrag fur den Erwerb von funf oder sechs ,Tutchen® Haschisch ge-
rade Ubergeben. Wegen des Eingreifens der Polizei kam es zu einer Uber-
gabe des Rauschgifts an den Zeugen H. nicht mehr. Vielmehr war-
fen der Angeklagte und der Mitverurteilte das noch in ihren Handen befindli-

che Haschisch fort.

2. Zutreffend hat das Landgericht das Verhalten des Angeklagten und
des Mitverurteilten als gemeinschaftlich begangenes unerlaubtes Handeltrei-
ben mit Betdubungsmitteln gemank § 29 Abs. 1 Nr. 1 BtMG, § 25 Abs. 2 StGB
gewertet. Soweit das Landgericht die Tat jedoch zugleich als in Tateinheit
begangene vollendete unerlaubte Abgabe von Betaubungsmitteln als Perso-
nen Uber 21 Jahre an eine Person unter 18 Jahren (§ 29a Abs. 1 Nr. 1 BtMG)
gewertet hat, halt der Schuldspruch rechtlicher Nachprifung nicht stand.

Die rechtsfehlerfrei getroffenen Urteilsfeststellungen rechtfertigen in-
soweit lediglich die Verurteilung des Angeklagten wegen Versuchs. Eine
vollendete Abgabe von Betaubungsmitteln im Sinne von § 29a Abs. 1 Nr. 1
BtMG liegt erst dann vor, wenn der Empfanger die tatsachliche Verfugungs-

gewalt Uber die Betaubungsmittel erlangt hat und der Besitzwechsel damit



vollzogen ist (vgl. BGH NStZ-RR 1998, 347; Franke/Wienroeder, BtMG
2. Aufl. 2001 Rdn. 7 zu § 29a; Koérner, BtMG 6. Aufl. 2007 Rdn. 14 zu § 29a).
So verhielt es sich hier indes nicht. Zwar hatte der Zeuge H. den
Kaufpreis bereits an die Verkaufer ibergeben. Der polizeiliche Zugriff erfolgte
jedoch noch vor der Ubergabe des Rauschgifts an den minderjahrigen Kéu-
fer. Ob sich unter den Ubrigen Kaufern, an die Betaubungsmittel jeweils be-
reits vor dem Eingreifen der Polizei Ubergeben worden waren, weitere min-
derjahrige Erwerber befanden, konnte das Landgericht nicht feststellen. Der
Senat schlieBt aus, dass hierzu noch erganzende Feststellungen getroffen
werden konnten. Er stellt daher den Schuldspruch — gemaly § 357 Satz 1
StPO auch bezuglich des Mitverurteilten |. — hinsichtlich des ausgeur-
teilten Verbrechens gemal® § 29a Abs. 1 Nr. 1 BtMG auf Versuch um. Es ist
auszuschliel3en, dass sich |I. und der Angeklagte im Falle eines ent-
sprechenden Hinweises (§ 265 Abs. 1 StPO) wirksamer als geschehen ge-

gen den Tatvorwurf hatten verteidigen konnen (vgl. BGHSt 2, 250).

3. Der Senat kann angesichts der Strafzumessungserwagungen der
Strafkammer ausschlielRen, dass das Landgericht die wegen dieser Tat ver-
hangten Strafen bei zutreffender rechtlicher Wertung anders als geschehen
bemessen hatte. Wegen der grolen Nahe des Versuchs zur unmittelbar be-
vorstehenden Vollendung der Tat liegt es bereits fern, dass das Landgericht
hinsichtlich des Verbrechens gemaR § 29a Abs. 1 Nr. 1 BtMG von der Mdg-
lichkeit der Strafrahmenverschiebung gemal} § 23 Abs. 2, § 49 Abs. 1 StGB
Gebrauch gemacht hatte. Jedenfalls hatte dies hier aber keine Auswirkungen
auf den Strafrahmen gehabt, dem die Strafen zu entnehmen waren. Denn
der Strafrahmen des § 29a Abs.1 Nr. 1 BtMG deckt sich mit demjenigen des
hier vom Landgericht rechtsfehlerfrei als tateinheitlich verwirklicht gewerteten
Vergehens des unerlaubten Handeltreibens mit Betaubungsmitteln in einem
besonders schweren Fall aufgrund gewerbsmaliger Begehungsweise (§ 29
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, Abs. 3 Satze 1 und 2 Nr. 1 BtMG). Es ist auch auszu-
schlieBen, dass das Landgericht den Umstand des gescheiterten Besitz-

ubergangs hinsichtlich der Betaubungsmittel an den Zeugen H. im



Rahmen der Strafzumessung aus dem Blick verloren haben kénnte. Es hat
insoweit ausdrucklich hervorgehoben, dass der Verkauf an den Minderjahri-
gen ,letztendlich“ fehlgeschlagen ist, weil er durch den Zugriff der Polizeibe-

amten unterbunden werden konnte (UA S. 17).

4. Der Umstand, dass die Abanderung des Schuldspruchs auch im
Fall des Nichtrevidenten |I. keine Auswirkungen auf den Strafausspruch
hat, steht der Erstreckung der Revision nach § 357 Satz 1 StPO auf ihn nicht
entgegen (vgl. BGH NStZ 1996, 507 f.; 1997, 379).

Basdorf Gerhardt Brause

Schaal Jager



	Der 5. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat am 4. März 2008
	G  r  ü  n  d  e



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


